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Gewerbe

Nachweis

der im Monat November 1937 durchgeführten

Gewerbelöschungen

Beckert Anna, Pfarrgasse 1, verkfl. Buchbindergewerbe, 26. 11.

1912, I I . 40.041,- Daler Rudolf. Anichstraße 9. Gemischte Kramerei

mit Svezereiwaren und Viktualien, 9. 12. 1880, Zl. 9553- Deimer

Iosefine, Roseggerstraße 34. Mafchinstrickerei, 8. 7. 1931, I I . 12.220;

Frischauf Jakob, Kirchgasse 14, Gemischtwarenhandel, 6. 3. 1909,

ZI. 11.449; Geliert Heinrich, Maria-Theresien-Strahe 29. Handel

ohne Beschränkung, 31. 1. 1917, Zl. 658; Geliert Heinrich, MariaTheresien-Straße 29, Agentur und Kommissionshandel, 2. 3. 1906,

Zl. 9169; Haidacher Johanna, Pfarrgasse 8, Wohnungs- und Zimmervermittlung, 30. 4. 1927, Zl. 13.030; Haller Rudolf, Ing.-EtzelStraße, Viaduktbogen 158—162, Erzeugung von Obstmost, 11. 3.

1936, Zl. 3901; Hampl Thomas, Leopoldstraße 25, Uhrmachergewerbe,

30. 7. 1919, Zl. 17.635; Hatzl Rosa. Marktplatz, Handel mit allen im

freien Verkehre gestatteten Waren mit Ausschluß der im § 38 GO.

aufgeführten Artikel, 14. 10. 1919, ZI. 24.416; „Franz Hruschka

Witwe" (Offene Handelsgesellschaft), Andreas-Hofer-Straße 40,

Handel mit allen im freien Verkehre gestatteten Waren mit Ausschluß der im § 38. Abf. 5 GO., aufgeführten Artikel, 12. 6. 1934,

Zl. 7914; „Franz Hruschka Witwe" (Off. Handelsgesellschaft), Andreas-Hofer-Straße 40, Erzeugung von Wermutwein, Rum, Likören

und Branntwein auf kaltem Wege, 12. 6. 1934, Zl. 4519; Jury Nikolaus, Erzherzog-Eugen-Straße (Baracke), Autolohnfuhrgewerbe,

21. 6. 1920, ZI. 13.990; Kurz Bernhard, Leopoldstraße 5, Tifchlergewerbe, 17. 7. 1919, Zl. 18.566; Lener Josef, Liebeneggstraße 2,

Raseur- und Friseurgewerbe, 30. 7. 1934, Zl. 10.295; Mieke Josef,

Pembaurstraße 27, Natur- und Kunstblumen sowie Pflanzen einschl.

der Blumenbinderei, 23. 3. 1920. Zl. 6893; Mittermayr Josef, Stadt.

Schlachthof, Darmwäscherei, 16. 3. 1928, Zl. 5163; Moser Karl.

Amthorstraße 18, Handel mit kunstgewerblichen Gegenständen, 22.2.

1937, Zl. 2932; Nußbaumer Anna. Kiosk Amraser Straße—Ecke

Lindengasse, Handel mit allen im freien Verkehre gestatteten Waren mit Ausschluß der im § 38. Abf. 5 GO., aufgeführten Artikel.

15. 12. 1926. Zl. 23.988; Oberkofler Georg. Innstratze 27, Handel

mit allen im freien Verkehre gestatteten Waren, jedoch mit Ausschluß der im § 38. Abs. 5 GO., aufgeführten Artikel. 25. 11. 1936.

ZI. 15.729/32; Purtfcheller Rudolf, Heiliggeiststraße 11, Autolohnfuhrgewerbe, 22. 4. 1926, Zl. 5467; Schmid Julius, Wilhelm-GreilStraße 12, Kommissionswarenhandel, 30. 1. 1931. Zl. 1853; Schmid

Julius, Wilhelm-Greil-Straße 12, Agenturgewerbe, 30. 1. 1931. Zl.

1854; Schwab Ludwig, Innrain 26. Vuchbindergewerbe, 18.11.1922,

ZI. 18.618; Schwab Ludwig. Mariahilf 20, Handel ohne Beschränkung auf bestimmte Waren, 30. 5. 1912. Zl. 14.769; Schwab Ludwig.

Mariahilf 18, Erzeugung von Schuhcreme, 27. 11. 1916, Zl. 28.550;

Silberstein Jenny, Karmelitergasse 8. Handel mit Briefmarken, jedoch mit Ausschluß der in Geltung stehenden inländischen Marken,

2. 4. 1921, Zl. 6903; Vorhauser Josef. Pradler Straße 69. FeilenHauergewerbe, 3. 4. 1908, Zl. 16.046; Wagenhofer Hermine, Iahnstraße 18, Gemifchtwarenhandel, 11. 3. 1937. ZI. 3446; Walter Johann, Leopoldstraße 17 und zweite Vetriebsstätte Riefengasse 3,

Fleischhauer- und Selchergewerbe, 1. 8. 1933, Zl. 8812; Zanderigo

Angelo. Kapuzinergasse 34. Glasergewerbe, 14. 4. 1931, ZI. 4159.



Verzeichnis

über die im Monat November 1937 ausgestellten Gewerbe»

scheine, bzw. Konzessionsdekrete

Bauer Anna, geb. Vossenig, Handel mit Landesprodukten, Michael-Gaismayr-Etraße 9, 9. 11. 1937, Zl. 15.235; Vrugger Jakob,

Schottergewinnung. Feldstraße, 9. 11. 1937, Zl. 14.996; Frischauf

Adolf, Gemischtmarenhandel, Kirchgasse 12. 10. 11. 1937, Zl. 15.310;

Geliert Viktor, Handel ohne Beschränkung, Maria-Theresien-Straße

_29/II, 3. 11. 1937, Zl. 14.783; Gottardi Alfons. Essigerzeugung.

^Heiliggeiststraße 10. 4. 11. 1937, ZI. 14.885; Haidacher Martha, Wohnungs- und Zimmervermittlung, Pfarrgasse 8, 4. 11. 1937, Zahl

14.844; „Hofer-Erhart", offene Handelsgesellschaft, Erzeugung chemisch-technischer Baustoffe (Lugato, Trepini und Kirota), Feldstraße

Nr. 5, 19. 11. 1937, Zl. 15.770; Junker Robert, Viehhandel, Leovold-
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straße 31, 9. 11. 1937, Zl. 15.236; Kaldinazzi Josef, SchaufensterDekorateurgewerbe, Müllerstraße 47, 17. 11. 1937, Zl. 15.659; Katzbauer Vinzenz, Handel mit Toilette- und Parfumeriewaren sowie

Frifeurbedarfsartikeln, Maria-Theresien-Straße 44, 17. 11. 1937,

Zl. 15.672; Kneringer Fridolina, Handel gem. §1a. Abs. 1, Abschn.d,

Pkt. 36 GO., einschl. gebr. geist. Getränke, Wermutwein, Muskateller, Essigessenz u. Fruchtsäften, Andreas-Hofer-Straße 40, 18. 11.

1937, ZI. 15.598; Kneringer Fridolina, Erzeugung von Wermutwein,

Muskateller, Rum, Likören und Branntwein auf kaltem Wege, fowie von Fruchtsäften und Essigessenz. Andreas-Hofer-Straße 40,

18. 11. 1937, Zl. 15.597; Lardschneider Klara, geb. Daler, Handel

mit Zuckerwaren, Bäckereien, Schokoladen. Kanditen, kandierten

Früchten, gebrannten geistigen Getränken und Galanteriewaren,

Anichstraße 9, 8. 11. 1937, Zl. 14.999; Mayer Jakob. Erzeugung von

Aspik, Mayonnaise, Gabelbissen, Sandwiches und kalten Platten

aus gekauften Lebensmitteln und deren Absatz an Gewerbetreibende, jedoch unter Ausschluß an Sitz- und Stehgäste, Eveckbacherstraße 6. 26. 11. 1937. Zl. 16.016; Mieke Hermine, Handel mit Natur- und Kunstblumen sowie Pflanzen, Amthorstraße 27, 4.11.1937.

Zl. 14.906; Mofer Karl, Handel ohne Beschränkung auf bestimmte

Waren. Innstraße 41, 4. 11. 1937, Zl. 14.854; Reiter Rudolf. Betrieb

einer fahrbaren Kreisfäge mit Holzzerkleinerung, in der Ausübung

beschränkt auf das Stadtgebiet Innsbruck, Innstraße 91, 6.11.1937.

Zl. 15.013; Rieb Johann, Raseur- und Frifeurgewerbe, Liebeneggstraße 2, 18. 11. 1937. Zl. 15717; Sailer Josef. Radizierte Wirtsgerechtsame. Adamgasse 8, 19. 11. 1937. Zl. 14.743; Schmid Gustav.

Baumeistergewerbe. Adamgasse 23, Zl. la—2670/2 Ldshptmsch. für

Tirol; Schneider Herta, Handel mit Herren- und Damenwäsche,

Manufakturwaren, Strümpfen. Schneiderzugehör. Wolle und Vaumwollwaren, Innstraße 27, 18. 11. 1937, Zl. 15.570; Stenico Alfred.

Handel mit Elektrowaren, Fahrrädern, Maschinen. Rundfunkgeräten und Musikinstrumenten sowie deren Bestandteilen und Zubehör,

Innstraße 59. 8. 11. 1937. ZI. 15.089; Streicher Alfred, Handel mit

gebrauchten Kraftfahrzeugen aller Art sowie Altmetallen. Südbahnstraße 16, 23. 11. 1937, Zl. 15.929; Stromberger Walter. Kunststopferei, Andreas-Hofer-Straße 17, 18. 11. 1937, ZI. 15.702; Warwitz

Frieda, Handel gem. § la, Abs. 1, Abschn. d, Pkt. 36 GO., einschließlich Flaschenbier und Kaffeeersatzmittel (i. S. der Artikeloerordnung

v. 26. 10. 1934), Kiosk Amraser Straße—Ecke Lindengasse, 30. 11.

1937, Zl. 16.137; Zettinig Josef. Vuchbindergewerbe, Pfarrgasse 1,

24. 11. 1937. Zl. 10.467.



Mpenöienausschreibung

I m Jahre 1938 werden von der Stadtgemeinde Innsbruck an 20 arme Hochschüler Iahresstipendien von je

8 100.— verliehen. Für eine Veteilung kommen in Betracht in Innsbruck heimatsberechtigte Bewerber vaterländischer Gesinnung, welche selbst und deren unterhaltspflichtige Angehörige mittellos sind und welche durch

Zeugnisse oder Bestätigungen der besuchten Hochschule

einen entsprechenden Studienfortgang nachweisen können. Stipendienwerber, die im ersten Semester des Hochschulstudiums stehen, haben auch das Reifezeugnis oder

eine beglaubigte Abschrift hievon beizubringen. Männliche Hochschüler in vorgeschrittenen Semestern genießen

bei Zuteilung der Stipendien den Vorzug.

Gesuche um Verleihung eines Stipendiums sind unter

Anschluß aller zum Nachweis der Erfüllung der Verleihungserfordernisse notwendigen Belege — Mittellosigkeitszeugnisse müssen jüngeren Datums sein — bis

31. Dezember 1937 beim städtischen Wohlfahrtsamte,

Innsbruck, Vurggraben Nr. 3/II, einzubringen.

Verspätet einlangende oder unvollständig belegte Gesuche werden nicht berücksichtigt.

Innsbruck, am 14. Dezember 1937.

Der Bürgermeister:



Franz Fischer.








